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AI ist als Schlagwort allgegenwärtig. KI-gesteuerte Analysen sollen nicht nur ein Privileg des kommerziellen 
Sektors sein, sondern ein Instrument für Menschen, die an vorderster Front arbeiten, um Gemeinschaften 
zu unterstützen die von humanitären Krisen betroffen sind.  
Perigee ist ein österreichisches Start-up das es sich zur Aufgabe gemacht hat, Big Data und künstliche 
Intelligenz (KI) zu nutzen, um humanitäre und Entwicklungsorganisationen zu unterstützen. 
Ziel ist es, die Unsicherheit operationeller Entscheidungen zu reduzieren und gleichzeitig Teams in den 
Bereichen Fundraising und Kommunikation zu unterstützen. 
 
Perigee’s ‚Insights‘ Plattform nutzt die die Macht von Big Data und KI, um humanitären Fachkräften mo-
dernste Werkzeuge zur Entscheidungsfindung an die Hand zu geben und Rohdaten in verwertbare Er-
kenntnisse für eine effektivere Katastrophenvorsorge und -bewältigung umzuwandeln. Die Plattform er-
möglicht es schnell und einfach relevante Daten und Reports zu verstehen, um nicht nur Ausmaß und 
Schäden besser einschätzen zu können, sondern auch soziales Interesse an konkreten Ereignissen. Künst-
liche Intelligenz spielt bei diversen Funktionalitäten eine entscheidende Rolle, jedoch ohne eine analyti-
sche ‚Black Box‘ darzustellen. Perigee steht vor dem offiziellen Launch und ist modular aufgebaut. 
Dadurch können verschiedene Funktionalitäten von Nutzer*innen, basierend auf konkreten Bedürfnissen, 
mitgestaltet werden. 
 
Markus Enenkel, Phd hat mit verschiedenen humanitären Hilfsorganisationen (u.a. MSF, Rotes Kreuz, 
OCHA, UNDRR, WFP) zusammengearbeitet und bis Anfang 2019 das Global Emergency Response Team 
von SOS-Kinderdorf International als Koordinator für Katastrophenrisikomanagement unterstützt. Markus 
ist ist Mitgründer des Start-ups Perigee, das von FFG, AWS, ESA und der Wirtschaftsagentur Bugenland 
unterstützt wird.  
 
 
 
Ein Humanitarian Quickie ist eine einstündige Online-Session, die aus einem Expert*innen-Input, Fragen 
und Antworten, kollegialem Austausch und Diskussion besteht. Die einzelnen Sessions sollen interessier-
ten Mitarbeiter*innen der Mitgliedsorganisationen der AG Globlae Verantwortung einen groben Über-
blick über das jeweilige Thema geben. Sie können unabhängig voneinander besucht werden. 


